
Fürstenberger Hof in Zell-Unterharmersbach

Vom 26. November 2016 bis 15. Januar 2017

DIE KOSTBARSTEN PERLEN 
WELTWEITER KRIPPENKUNST

Die schönsten Krippen des Monsieur Paul CHALAND

Ausstellung in den Schwarzwald zu holen.
Einen weiteren Schwerpunkt der Ausstellung im Fürstenberger 
Hof bilden traditionelle Krippen aus dem Schwarzwald. Der 
einheimische Krippenbauer Karl-Erich Schätzle mit seinem 
strohgedeckten Fürstenberger Hof als Krippe, und weitere 
einheimische Krippenbauer steuern ganz besonders schöne 
Krippen zu dieser einmaligen Ausstellung bei. Auch Gerhard 
Burkard, berühmter Krippensammler aus Bayrisch-Schwaben, 
wird einige besondere seltene und schöne Krippen ausstellen.

Für diese einmalige Weihnachtsausstellung wird der 370 Jahre alte 
Fürstenberger Hof innen und außen in einen märchenhaft schönen 
Weihnachtshof verwandelt. Tausende von Lichtern erstrahlen. Das 
einmalige Ambiente des Hofes mit dem mächtigen Strohdach bildet 
den wunderschönen Rahmen für die geheimnisvolle Welt der 
Weihnacht. Ein kleiner, aber feiner Weihnachtsmarkt rund um 
den Fürstenberger Hof lädt alle zum Besuch ein.

Heimatmuseum Fürstenberger HoF

steinrücken 5
77736 Zell-Unterharmersbach

Die Ausstellung ist geöffnet 
Vom 26. November 2016 bis 15. Januar 2017
 
ÖFFNUNGSZEITEN

• Montag bis Freitag: 13 – 17 Uhr 
• Sonn- und Feiertagen (auch Heilig Abend, Weihnachten,      
  Silvester und Neujahr): 11 – 17 Uhr
• Gruppenführungen sind jederzeit auch außerhalb der  
   offiziellen Öffnungszeiten möglich

EINTRITTSPREISE 

• Erwachsene: 4,50 €
• Kinder bis 12 Jahre: frei
• Gruppen ab 10 Personen: 3,50 € pro person
• Führungen pro 20 personen: 20 €

ANMELDUNG UND INFOS 

• Museumstelefon: +497835/63830     
   oder +497835/8346 
• Mail: unterharmersbach@zell.de 
   oder weihnachtshof@gmx.de

Weitere Infos:  
• www.fuerstenberger-hof-museum.de
• www.zell.de 

Weihnachtshof
Heimatmuseum Fürstenberger Hof
Steinrücken 5
77736 Zell-Unterharmersbach

Die Sparkasse steht für traditionelle Werte -

und für zukunftsweisende Entwicklung.

Weltoffen denken und die heimatlichen Wurzeln 

pfl egen – das ist ein Weg, der den gesellschaft-

lichen Entwicklungen gerecht wird, ohne lieb 

gewonnene Traditionen aufzugeben. 

Kultur
ist einfach.

www.sparkasse-haslach-zell.de



Vom 26. November 2016 bis 15. Januar 2017
erstmals ausgestellt:

DIE KOSTBARSTEN PERLEN 
WELTWEITER KRIPPENKUNST

Das berühmte Schatzkästlein  
des Monsieur Paul Chaland wird geöffnet

Bereits schon dieses Jahr wieder öffnet der einmalig schöne 350 
Jahre alte Fürstenberger Hof in Zell – Unterharmersbach für eine 
weitere seiner berühmten Krippenausstellungen seine Pforten. 
Paul Chaland, der berühmteste Krippensammler weltweit, öffnet 
erstmals sein Schatzkästlein mit seinen schönsten Krippen, die 
bisher noch nie öffentlich ausgestellt waren. 

Die Ausstellung ist einmalig und zugleich eine große Verneigung 
und bleibende Erinnerung an Paul Chaland, der wenige Tage 
nach der Zusammenstellung der Exponate dieser Ausstellung im 

Heimatmuseum Fürstenberger Hof am 27. Juli dieses Jahres in 
seinem Haus in Toulouse im Alter von 87 Jahren verstorben ist. 
Glanzpunkt dieser einzigartigen Ausstellung der kostbarsten 
Perlen der Krippenkunst aus dem Schatzkästlein von Paul 
Chaland  ist die auserlesene  Sammlung der schönsten Krippen 
der weltberühmten sizilianischen Keramikkünstlerin Angela 
Tripi, die alle Figuren, ihre Kleider und die gesamte Szenerie 
ihrer Krippen selbst in hochwertigster Handarbeit geschaffen 
hat. 

Ein weiteres einmaliges Prachtexemplar dieser Ausstellung ist eine 
vier Quadratmeter große Krippenlandschaft, die um 1850 in der 
Provence gebaut wurde mit den Figuren in provenzalischer Tracht 
der damaligen Zeit. 

Hinzu kommen 150 Krippen - Exponate seiner einzigartigen 
10000 Krippen umfassenden Sammlung „Krippen aus aller Welt“, 

die bisher noch nie ausgestellt waren und die er alle selbst in über 
30 Jahren in aller Welt auf seinen Reisen entdeckt und erworben hat. 

Ein Wunderwerk vor 170 Jahren waren die Dioramen, die erstmals 
in räumlicher Darstellung die Szenen der Weihnachtsgeschichte 
darstellten, 38 dieser Dioramen, um das Jahr 1840 in Spanien 
erbaut nach einer von Louis Daguerre erfundenen Technik, 
werden aus der Weihnachtsgeschichte gezeigt. 

20.000 Besucher aus dem In- und Ausland hatte im vergangenen 
Jahr die einzigartige Ausstellung mit „Krippen aus aller Welt 
von Paul Chaland“ im Fürstenberger Hof  angezogen. Jetzt 
werden in diesem Jahr die Kostbarsten seiner Krippen gezeigt, 
die bisher noch nie für die Öffentlichkeit zu sehen waren. Dem 
Unterharmersbacher Ortsvorsteher Hans-Peter Wagner, in der 
internationalen Krippenwelt gut vernetzt und mit Paul Chaland 
freundschaftlich verbunden, gelang es, diese außergewöhnliche 
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